
Yiotzzen über DIE DE Chronitk, PING Be  reibung derjelben, n-
merfungen ZUT Sprache DEr Chroniiten unDd ZzUxK YNiethode DET Herausgabe, als
auch e1IN Yur allgemeine unDd bibliographilche Ybkurzungen Deichlie-
Ben ÖIE Cinleitung ÖDr 01g arem unDd überlichtlichhem ruc DEr ChHro-
niltext, nadhdem IHm DIE 2wel unentbehrlichen ÖYriginalregilter DEr a0en-
unDd Xehrituce unDd DEr Slaubens- unDd Hlutzeugen VOLANGEGANGEN ınd

Yon welcher innerlich men|dlicdhen LO yrecdhen DIE Derlchiedenen
Gend{chreiben, Semeindeordnungen, DIE Harlegungen DEr Slaubensliehren
über Zaufe, AYoendmahl uUunD DIE Cinitellung zu Den yragen DES Kriegsdien|Les
uUunDd DEr brigfeit Uunier ato Hulter, Ueter YNiedemann unDd Den anderen
Mlteften Crgreitend unDd DOrbildlich eritrahlt auf Dem Ichreclidhen HıintergrunDd
aller VBerfolgungen DAS 1D DPS Shulmeilters unDd nachmaligen B HOS DE
YHruder ans RAral (Geiten 369—379, 991} el gewaltigen ICD-
al al DE u  n Slaubenszeugen DEr Semeinden AWegweijend U
DIE Örganijakfion DEr „Diener DET [3  ur uUunDd DIE DET großen Sahl DEr
1ener Yort TUr DIE hHeute geforderte ÄiLUPLAGUNG DPS Chriltusglaubens

LANGET Semein|ha DPT Suter unDd DPS Seiltes 3WANZIG Zafeln mm1L
jedergaben DDON )amenszugen, Fitelblättern unDd DDON Vertchiedenen

HandiOhHriften DPS ÖYriginals IInD angefüg OLICHeEr UNDd Senner DIE{LS Sp-
biets Der Neformationsgelcdhichte DeEerden Dem Herausgeber Ddantfen unDd un-
\qen, DAaR ea gleicher Yrt e1IN Yeeudruck DEr „zeitament Crläuterung
JeEHNET Irbeit DE ZAUTer GyHnoDde DDON UgSbuULg UL eben ıD großhHer3Ige 2501
DELUNG erfolgen möchte, DIE Hon jeit langem ausiteht

Üre dabhre in Uruguayu
ert1ıchf o BEINLEOD al elu

m 27 10 948 verließen TUuND 750 Itennoniten 80087 dem 1Dan
und polnijchen Bebief ın Niontev  QE0 1E YNolendam und be

raften Den en TUQgUAUS, deyjen Xegiertung er]t während der Yber:
O1ie endgültige enehmigung 3UT iNnwWANDELUNG Oilejer heimaf-

[ojen INen)chen gegeben a ür UNG, OIe WT L, ahtre ın ane  Z
nark inferniert gewejen WUTEN, ANd!| eigenfümliches Befühl, HUL
wieder Jreie Men)chen QUTtCH Oie Ofraßen gebhen, ohne urch
2Nühtfärpolten 000er Stachelöra OaAtan gehinderf 3 MmMetrden 2In0
hem DOT uS JLn0 wobhl O1e OTrfie 0e$S Pialmijten ((33) 68, 20) DUtCH
den Ginn gegaNgel. „Gelobf Jel Der Herrt täglich off legt uns eine
a auf, aber hiljt auch

Bedauerlich CO, OAß nicht möglich WAT, unjre ganze Hruppe
gejchlojjen unferzubrtingen, Jondern Daß 1901008 in Gruppen aufgetfeilt
wetden mußten. WMWährend O12 kleinere Bruppe, e{wWa 25 PerJonen, mf
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Autobufen 0ASs 180 km wejtlich DON Niontevideo Ni0 DE afa
gelegene Ofadfichen ni befördert und Qotf unfergebracht Wutrde,
ubt O1e größere TuUnPDE DON 500 Berjonen mf xfra3ug nach
N CAD C und wWutrde Dortf in einem ebemaligen 2Tülitärlager eINQUUAT
fi Arapey 1e0 Ylorden 0eS$ DNeparfements a  O; 500 km
nordlich DON Niontevideo Die Gruppe Colonia kam Joforf In Ron
akf mf Qer einheimijchen BHevölkerung, DON DEr jie f KHegeilterung
empJangen Wutrde Auch wurde T DON der orfigen WMWaldenjer
gemeinde Jojorf Netren Gofteshaus unentgelflich 3UT Verfügung ge}tellt,
0AS mf jeiner einfachen, cHlichten Ausjtattung J0 techt an unjre hei
maflichen Botfteshäujer erinnert 1)as ager Arapey Dagegen 1eg in

iemlich abgelegenen, QUnNN bevolkerten Öegend; S hat 3WaLr
Bahnverbindung, U1 aber mif A0 NUL bei frockenem eftter 3 eU}

teichenN. 7R  er auch O1e Jonuf  agichen NOa  en un O1le Abendandach-
fen unfer oDenN, immergrünen Eukalyptusbäumen wetrden Je0
Teilnehmer in QAUETNDeET Ertinnerung leiben

He DEr Unterbringung unfer J0 ganz ver]chieden gearfiefen Yier
ältniNen n0 bejonders bei Qer Enffernung DON 500 km wijchen Hen
beiden Lagetn, mu natur ich 3U Ochwierigkeiten bei Qer Bejnre
Dung über Oie Stagen OEr gemeinjamen Anledlung kommen, O1e aber
QuUtCH O1E 9i  Jsbereitjchaft Qer NI )iertretfer el übermunden WUutLr
den FEg Jar fürlich unjer aller Wun)ch und o))nunNg, Oaß 0A$
{0.0. J0 bald als möglich £and yur uUuNnNs kaufen wÜütrde, ıf 190708
endlich einmal wmieder ein EIGENES eim errichten und EIGENES, je
erwoarbenes TO ejjen konntfen; an)tatt immer au} ANDeETETr Seute Rojten
3Uu leben Die DON gewäbh fen Yierfreter a  en Oannn auch gEMMENN
Jam mit den ME Yiertretern verjchiedene £Landbejichtigungsfahrfen
UNLeTNOMMEN, Oie aber 3U keinem eju faf yührfen Alls Qann anfangs
OeS dabhres 949 mebhrere Yiertreter A1$ Yiordamerika, Darunter auch
der Ochaßmeilter0S ZHr 2Yiller, bejuchten und mif
eilfen, Oaß 0A$ MNMIEC vorläu)ig keine YNüttel £andkauf Uut
ur Berfügung habe, all wollfe D0CH mancher mutflos und ver3zagt
DeNn, OC O1ie Ausjicht, Oa 0As langjährige £agerleben 190088| endlich Pin
nde haben wu  L4  vOe, wmieder we erne gerückt en

Sür 01€ Bruppe in 0l0110a Jart Ole Lage Pe{Was leichtert, 0a Öleje
doarft bald Arbeif n0 Berdfienftmöglichkeiten Jand Bejonders
Ole Srauen 11170 2 AOchen als Hausangejtellte jeht ge)ucht, während O1e
J]faänner als Baubhilfsarbeiter in Colonia 0Der als Llandwirf)chaftliche
Alrbeiter in Der mMgegen Beichäftigung Janden ‘In Arapey Lagen
Ole Nerhältnifje in diejer BHeziehung ungün)tiger, al hier UNUT einige
Srauen und MNädchen als Hausangejtellte NacCh dem D Bahn)tunden
enffernten ® alto Jowie eini unge eufe als Zraktorfahrer ın DEr
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Umgegend gejucht WUTDEN. uUt  A Niaunner yJand Jich ın er Haupfjache
er]t lrbeit mit Hegiun Qer WMeizenernufe ım ezember bei deufjchru))i-
chen KRolonijten ın DEr Mgegend Qer : 200 km enffernten
aqu)andu

MNias unjre AnNiedung Defti)}t, ware  UB eS wirf)chaftlich ejehen
vielleicht richtiger gewejen, T  ur  z en Anjang Yacht Q0er Arbeitsverfräge
abzu)chließen, WOZU ILLALTL kein KRapital braucht un außertdem NOCH Be
Llegenhei hat, JLCD mf en hie)i  u VYerhältninen Derfraut mMaMen
ir haften Qem MC Oannn vielleicht erhebliche Belömittel er)nart.
ber mit Rücklicht au} O1le nielen OMwachen Samilien, be]onders au}
OLE allein)tehenden Srauen mi1t KRindern, O1E Dierzu nicht ın Der £Lage
WATEeN, er]chien diejer eg nicht gangbar. ußerdem mäaten 100308 Dann
über Ilruguay verltreut wmoarden und hatten au} DEn deutf)chen
Schulunterrticht Jur unjere Rinder, J0owW  1€  :g au} JeOCS BGemeinde: und Be
meinjchajtslieben verzichten müjnen, dey]en Erhalfung umnQ Rilege y  Ur  A
OIE meilten DON Oer Brund Auswanderung gewejen It (F's
ware DAann wobhl an Uuns 0AsS oTt wabhr gewotden, 0A$ IN hiejiget
Nedner einmal 3U unNns jJagte, namlich, Oaß wir un ım GSchmelztiegel
Aruguau wären, WO alle Yiolker und Jtationen einer Majje 3U7
Jammenge)chmolzen WwWÜrden.

Ilnter Diejen Nerhältnihjen WAatr &7 wohl kein Wunder, DE 01€
iffeilung des MC -Direktors y  Ur  A Südamerika, Br C orn. Duck,
Qer ım Ylai 0  1e ager e)uchte, OAß nunmehr { 0 Beld
ZUML £andankauf ur  VUR 3ZUT Nerfügung ge}tellt wäre, Q1e Jreudigite
BHegeilterung a  LöJf Inzwijchen a eine tuppe Samilien,
3U er )päter nocCh eine Samilie hinzukanı, 0A$ Bachtangebot eiINeES
Arztes AMNgENOTMMMETT, Qer ın Qer Ylühe Nionfevideo 1n nach
eu  em Ilujter eingerichtefes BGrund)tück beNl6f 1Jas Brundjtück
heißt Nar un0d 1e0 44 km Ojtlich O Niontevideo. Dieje Sa
miliengruppe hat $ verltanden, OutCH el und Tüchkigkeit 0AS Yier:
frauen TeS VNerpächters J erwerben un0 OurtcCh Herjtellung hochwer-
get TOOUKTE wie IOI Bemüje, Kier, Butter, ut Schinken ujm

Abjaß Jur ihre Erzeugunijje 3Uu chafjen
Suür Oen Ankauf DUTtCH OAS MC )tanden 3wei Nerkaufsobjekte

ın Aus)icht eine Eitancia 100 ha ım Aenarfemen Sacuart-
embo in Der 2lähe Qer Departementshaupf)tadf gleichen Yilamens und
en Reftgrund tück Qer E)tancıa I mbu s DON 200 ha im Dee
parfement 0 egro IUnter Sührung Qer MC -YNerfrefer wurden
Oieje beiden Objekte CIM un 2 Ila DON den QA3U gewähltfen
)ierfrefern bejichtfigt um0 auf Lage, Bodengualität, MAnbauz unQ
möglichkeitfen eingehend unfer)ucht. m {aı Jan Oannn im
Heim ın Nionfevideo Oie KRomiteejitzung a au} welcher der Ankauf



CnNeES Öiejer beiden BGrundjtücke beichlojjen werden Jollte. Die AIlb
IELMMUNG ertgab Gfimmen Jür U mbDu und Jur Tacuarembo, J0
OAaß aljo Qer Ankauf vOoN I mbu eichloN en WAL. Der tels beftug

DA S DTO ha ein)chl aller au} dem BGrundjtück itehbenden Bebaäud
1Jas £and f mitfeljchwerer bis Owerer £Lehmboden mit einigen leich
fen und kieJigen Gtfellen ZU dem BGrund)tück gehörtt auch eine Antel-
Ninenplanfage mf Haumen. nNier en Bebäuden 1t auch
e1in OSchulraum ut  A Rinder Außerdem J1n0 mebhrere große OGchupnen
vorhanden, 01€ )LCH als Begdammlungs- und Andachtsräume -herrichten
ajen eje 2sorzüge und O1IE Tatjache, OAß (F Smbıu inmiffen der
wejtlichen Hüälfte Alrtuguaus 1E als Der Ieu  at  e eil 0es
Kandes gilf, er)cheinen als Oie E Voraus)eßung, 0Aaß ( m bu
0AS zenftum QEeTt ennoniıftfe ın TuUguaAy wird

1a 0AS NC techtflich nicht als Rüäujer aujtfrefen wWurdeN
e Romiteemitglieder, OLE CD der ©iedlung in (F| mbu befeiligen
wollten, DOTM KRomitee bevollmächtigt, Den Raufverfrag abzujchließen.
Ytachdem Ole Jüur Den Yierfrag erJorderlichen YNorbereitungen gefrofjen
WATEN, wurde a084! dunm 1949 bei dem lofar ın Nilonftevideo
der Yiorverfrag abge)chlojjen. Yiach Qem Morfklaut Oiejes Zierfrages
jolltfe nach Sagen, aljo am 6 O1e endgültige Unterzeichnung Yla
Raufverfrages erfolgen; mif Qer gleichzeitig Ole Übergabe 0C$ £andes
und e1INES les  —  28 er BHebäude verbunden WAT, während Qer Nejt Der
Bebäude nacH 10 Iltonaten übergeben wetrden jJollte er wWutrde

miftf großer pannunNg erwWAaATriEeL, ll Oiejer Lag Ul Q0CH Hun enÖölLich
Oie erjehnte NEUE Heimat geben jJollte. Yerlchiedene amiılien, Q1e außert;
halb ın ellung DUTEN, gaben Öieje au} un0 kamen ins aget ZUt

techtzeifig 3ZUT Gtelle 3U ein
Ynzwilchen Watr beichlofjen worden, QAß eÖLT, DEr JLCD e}  T

Oiedlung ın (F] Smbu befeiligen wollte N0 3 ın Arbei WALT, DOT
bis 31 D 949 DE JeINES Yietfoverdienjtes (IT eine gemein]ame

[2‘  afe abzugeben hatte, Damift mir 3UM BHegimnn unjrer O©iedlung e{was
efriebskapital ZUT VYerJügung hatten. Yon den J0 N 3 Yier:
Tügung gejtellfen Beldern WATEN 1in Laltwagen (6 tO RA un
3Wwei Traktoren f Anhbängegeräten gekauft wotrden, J0 OAaß alles y  ur  A
Den Anfang bereit Rurz UOL dem bekamen mir |]  g  edOocCh Ylach
UCht, Oaß O1e VYer]chreibung nicht )tatfjinden könne, eil O1e ın tage
kommenden GStellen noch keine BGelegenhe gebabt hätten, 01€ n
gelegenheit prüfen Illan mMuß allerdings berück)Jichtigen, DAaß mIr
3UM Ankauf einen Rredit Der Huynpotfhekenban Tau  en und ala Nie-
jer nicht austeichte, au ch noch einen weiferen Rredit beim Va  un  u yur
Rolonijation” beanfragen mußfen, un OAß Oieje Inijtitute Durch ihre
Oachverjtändigen 1€ 2ohe DEr Beleihung jejtjtellen ließen. Uußerdem



mMuß 1900088| auch EOENRKREN, DAß {WWDIE Dier n  CD£ Yiordamerika O0er
Deutjch an0 Jondern in Güdamerika in0, JeOES zweife Q0eTr Orifte
Niorf „manana” motgen) el und INa bei er Angabe eiNeETr
Zabhl 000er eINES Datums wohlweislich immer binzujügt: „IMNas menos”
MeEDT QOeT weniger).

1a Man uUuns vorläufig keinen Sermin Jur den AbiOhiuß CS Rauf
DELLLANES geben konunfe, blieh u weilfer Übt1g, s wieder Mrbeit
3 en Zu unjerm Tück elltfe e1NE Gaqudverlade)jirtma N0 e
Nal afa noch ELMLGE „GandjcOhipper EL, J0 DA WWITE BGelegenheit hatfen,

AuUCh bei )chwerjter, körper iCher Arbeit, e{WaAs veErdieneEnN
WMeihnachten unD Zleujabhr QUWUIgEN vorüber und wir arbeiteten und WT
fefen, his Oannn O1e 2lachrticht kam, OAß Oie Yer]chreibung 17
1950 )tatf  inden jol fe 1a aber DEr Rüufer O1e Einladung 3U
)näf erthalten a  e mu Der Sermin nocCh ver)choben werden
Anjangs Apti kam Oannn au s Ilfontfevideo O12 2lachrticht, OAß RIn
HEUET Sermin au} en 17 ange)e wotden Je Da un dem ZIb
)cOLuß 0C$ Raujverfrages nach men)chlichem tmejen n mebr im
Wege an ubr mf BHenehmigung 0es Yerkäufers e1He€
Bruppe DON 15 annern nach Ombu, LLL Oie Dotf 3UT VBerfügung
)tehenden Unterkunftsräume 3U belichtigen ND O12 YNerme))ung und
Einfeilung 0PS £Landes vorzubereifen.

iJa Jich 3ZUT Oiedlung ili n0 15 Einzelperjonen
geme Ddefthatfen, War be}chlojjen wotrden, 0As an ın 30 Yar-
zellen 3U DETIME)JEN, J0 0Aß au} Jede atzelle D  A Samı len kommen,
Q1€ JLCD in QeTr erjten Zeift beim ANujbau gegen)jeifig unfer)tüßfen iIie
Einteilung Der amıılien WTr DOTgENOTUINEN Qaß au} )tarke eine
O wache Samilie alleinjtehbende Srauen u)wW.) kam el Qer an
verfeilung qUNZE, Oreivlerfel, [88 und Yierfelitellen vorgejehen
Je NACH BHr0ß Der Samilie un lter Qer Samilienglieder Sür Q1e Be
Werfung Der Arbeitskrajt DOl Zl lännern, Srauen un0 KRindern Wat
eiInN Runkfjuftem ausgearbeiftet, nach welchem O1ie £andverfeilung er
yJolgen jollte Denn 0C ILÜL eine verhältnismäßilg kleine Släche 3ZUT
Berfügung an0, Wr PS nafürlich nicht möglich, edem Joviel £and
geben, wie aben möchte, obwohl )LCH UUEt Nnapp OLE d  zn jte Der E:
gewanderten Berjonen 3ZUT eölung ın 05 mbDu enfjchloNen affe,
wDaSs Oatau) zurückzuführen ÜT, Oaß eine Anzahl DON amılien bereifts
zujagende Arbeit gefunden oder Pachtverfräge abgejchloj en a
Auch hatfe O18 Lemberger tuppne mitf einigen Aan3iger Samilien ein
CLgENES ©iedlungsprojekt ıM Aus)icht, 0As JLCH allerdings )näter ZEL
ug UßEeETdeM prophezeifen 9 Ole hie)igen £eute und bejonders
auch O1ie on länger ım £ande ebenden eu  en Lanödsleute, DAaß
Z



m1r au} den leinen Brundjtücken gatnicht lebensJäbhig waren und in
gan3 kurtzet Ze1if inJach verhungern WwWÜrDdeN.

Yachdem O1e oben bezeichnete Gruppe mieder 1S$ agetr 3ZUTÜCR
gekehrtt WAT, JanD Oannn 17 1950 ın Nilonfevideo Qer Ab)hiuß
0eS Raujverfrages a wobel O12 KRäufer Heım Duck, 2Billu
Duerck, Herm. danzen, Tobias Sotfh und eiInNt Wall) )LCH gleichzeifig
verpflichteten, 0A$ Eigentumstecht Yem gekauften and eine noch
> grüundende Benofjen)chaft abzufrefen 4Ja Der Heltedlung DON IM
{mbu 190008| u mebr ım Wege ano, ubrt eiINE Grunppe DON Iannn
11$ dem agert C olonia nacH (F MDU, um O1ie erJorderlichen 2307;
arbeiten vortzunehmen. Dıe vorhandenen eDAu0de (  uppen un
Otfälle) feilweije mif HNEUEN Wianden und en jiern verjehen,
amı dieje als Yofunterkunft Jur 01€ nach un0 NACH 30085 Den £Lagern
und von Hen Arbeitsitellen einfreffenden Giedler OLENEN omnnten Fine
Hrunppe WAaTr Oamıift beaujftagt, 0AS £and 3U vermejjen und au} {ua:
1ifüat 0 Rulturfähigkeit 3U unterjuchen, 19888 eine moöglich)t glei
werfige Yerfeilung e WWabhrend bei an 01€ TE“
jehene BGröße DOIL 25 ha DTO atrzelle e{was unfer]chriffen Wurde,
erhielten die Parzellen mf wenigetr gufem Bod entfjprechende ZU
gaben

Hei öetiXermefiung wu niemand, WEr au} O1ie einzelnen ar
zellen kommen würde, Denn O1ie Yerteilung 0eS fandes Jollfe OUtCHS
Co0s enfjchieden wWerden. JI wie O1e vermeNjenen Barzellen mif laujen:
en Yiummern vOoON bis 3 verjJehen WUUTEN, hatffen JLCH aucCH 01e 1e0
ler nach jreier YNereinbarung ın Gruppen mif Jorflaufender Yiummer
zujammengejchlofjen. He Der VYerlojung, 1E 6. ar )tatfjand,
wWutrden 30 £osnummern ın einen: Hehüälter gut gemi]cht und ein elf
jJühtiges 21 Gdchen mu e1in £0s ziehen 2ie Samiliengruppe, O1E
Oiejelbe Yiummer mıe 0ASn £0s, 3a au} £andparzelle
un alle Aandern Ohlojjen )LCD chemafi 3881

Ziachdem Q0AS an verteilt un 1E nofwendig)ten Ilnter
Kkünftfe ge)chafjen atEeN, wurde zuer]t alafs ager Arapey nacCH (F| Smbu
überführf, weil dorf injolge Der geringen YNerdien)tmöglichkeitfen un
0es kunappen Yerpflegungsgeldes eine gewijle Zioflage enfjtanden
Inzwilchen eine Sleijcherei, eine Häackerei und in VNerkaufsladen
au} genojjen)chaftlicher BGrundlage eingerichtet wotrden, Qie Giedler
eijch, 3O und Lebensmitftel Gelbjtkojtenpreis kaujen onnftfen
Wahrend wır bis [)/ Bemein)chajtsverpflegung gebhabt hatfen,
wutrde nach dem Eintrejjen weiterer amiılien 3ZUT Oelb)tver:
pjlegung übergegangen. Dankenswerferweije ellte 19 0AS MEC für
0As dabr 1950 nocCh eine gewijje Summe als Berpflegungsgeld 3UT
VerjJügung und verauslagte auch O1e er)le, ım Augujt Jallige Sinzrate
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DON 7 000.—, 0O WE Giedler Ja b1is Dabin zeine Einnahmen,
oNdern ur usgaben hatffen.

Ylun Q  1ing P9 f Hilfe DON Sraktoren un eINeET Anzahl DOM

gekauffen Pierden, O1e hier billiıqg 3U haben )Ln0, den Umbruch 0e$
£andes, QAs tejt C amp (Weideland) Lag Die Gaaftbejchaffung
au} Rredit begeguefe auch noch mancden Gchwierigkeiten, a! O1e hier
Ur ıIn tage kommenden Gfellen an)cheinen0 auch Qer Anjicht WATEN,
Oaß WTr au} Den kleinen Slächen nicht ebens}  a  A  bi  Ca} Jeien, J0 Oa O1e
Ausjaat DON eizen und Sein e1jt ım gu  ugu taff  inden konntfe
‘im Oktober/November erjolate Oannn 01€ weitere Ausjaat voN Ylais,
Sonnenblumen, Erönujjen, eiet1fa un Oudangras Fine Anzab
DON Rüben, 01€ el  {s gemein)chaftlich, feils einze gekauft WATEN, 12
jerfen O1e J0 nofwendig gebrauchte 210 CD Yion aucla ın Der
Yiabhe 0e$ Ofädfchens DUNg WT ein einjähriger )chwarzweißer H0
Aaunder Zuchtbulle Jur SO0 Sa gekauft wotden S  ur  A O1€ ejjere Yier
WeNdUNGg der NO wutrden I7T Ojeparatforen Alra ava gekaujft
und gleichmäß1g au} 01€ 1edlung verteilf Die anfal enNDde ne
MWirü einem kleinen Teil verbutfterft ale! Qer Butterabja ın 2oung
HUL f WDer größere FTeil der OGabhne wird Jede Woche nach
DUNg geliefert 3UMM Aeiterfransporf nach Nionfevideo und mf QurtcCH
)cHuitflich $ DTO Seftkilo bezabhlt£

Wie FErute N Weizen und Cein War ım erjten dabr in70 ge Ner
ungenügenden Hodenbearbeitung enf)ntechend geting NHedeutfend bejjer
WAaATtEeEN Gonnenblumen unN0 Erönüjje, wäahrend Qer 3l(a1s Jebt infer
Rran  eiten un0 Gchäölingen 5  u eiden a 1a bis ZUM 3weifen
Zinstermin 1l Sebtuar eizen und "\.  eın abgerechnef und bezahlf
WATEN, WAaTt )LCD 018 Yerwaltung Der KRolonie Qarüber klat, Oaß O1E
zinszahlung manche amıllen recht (OWIeErIg Jein würde IInd DOCD

P9 möglich, Oieje zZinstafe techtzeifig und reitlos 3U ezabhlen ADer
Dırektor Qer Huynofhekenbank er jeit Qamift gerechne a  © OAß ML
01€ Zinjen nicht nünkt  8 1D zahlen, Jondern u unduNg hiffen würden,
zonuntfe DOTL GSfaunen und KNührung zaum e1in Iorf hervorbringen und
ragte wIie WwWir 0C$ moglich gemacht D  ätffen, Denn R1n Einheimijcher
hütte OAs nach Jeiner Z teinung au} zeinen Sall jerfig gebracht F's Jo(l
allerdings zugegeben wetrden, OAß Q1e Srauen un ANadchen We He
ın Yiontevideo al  9 Hausangejtellte Aarbeliten, nicht Wenig Oiejem
Erjolg beigefragen aDen, aber andererjeits en WLr PiH große in
3ahl Da Sami LE, O18 Oleje Ainfer3t BUNg nicht a  en und OOCh ibren
Verpflichtungen nacdkommen und hojinungsvoll ın O18 ukunjft au
en Weizen m0 £ein )tehen ın Olejem dabr erheblich bejjer und DE
prechen e1HE gufe FErute ean leßten iınfer JLn0 quch bereifts eine Iln
3abh Yb)tbaumchen gepflanzt, 01€ Qer edlung ein heimatliches



Beprage éeheu. Der Bau Dol WMWobhnhäujern ıf Joweif Jorfge
)chtiffen, OAaß ajt Jede Samilie au} l  n  brem eigenen ande wohn Die
Naume au} Qer ancia (Gutshof) jteben nunmeht ZUT Aufnahme
Qer ın den näch)ten agen einfreffenden Finmanderer ZUL
YNerfügung.

‘im OGentember 1950 and Hannn auch hier ın Gegenwart P1Nes
Ylofars und eiINES Yiertrefters der Xegiertung O1ie BGründung der GE
nlanten Benofjenjchaft a O1IE nunmebhr RNRechtskraft erlangt bat de
der ieöler Üf 2Ufglied Oiejer Benojjen)chaft mf einem Ge)chäfts
anteil DON $ FOOL. Dieje Bejichäftsanteile wurtrden mf Der Yolgen
£ohnabgabe verrechnet, J0 OAß Oieje abgegebenen KHefrage en b
gebetn wieder te)tlos 3UT Verfügung gejtellt worden Jın

Fine Aufgabe, Oie eigentflich 3Uu den Öringlich}ten unjerer 1eOlung
gehötf, it bisber noch nicht re)tlos gelöjt: 0  1e€ Ochule Hıier ın M ruguay
unfter]tiehen Oie Ochulen voll und qun3 der Otaatsaufficht 1n0 werden
auch rejtlos DOI aa eingerichte und UnNferthaAlLLeN, alle Ochu-
len, Qer Volksichule bi  9 3UT 2lniverJifät ın 2]confevideo, Oie u  x
UgEeNS ın einem ufen Rujf )teht, voll)tandig jchulgelöfrei Jın E  b
werden auch Brivatjchulen zugelajjen, 01€ Oannn allerdings den
Interefjentfen untferhalten wetrden en Die Leitfung unjrer O©iecdlung
ebt bereits eif längerer Zeit ın Yerhandlungen mf Qer Kegietung
über Oieje tage YWßir wünjchten einNe aaflich ange)tellte £ehrtkrajt
Jur Den jpan  en Unterricht yJur O1e Rinder 6 bis E dabren und
Oaneben eine vuon 138187 bezahlte Lehrkraft TÜ  Ir Den eu  en nterricht
Der KRinder DON 12 bis 14 dabren {b Wr OLE enehmigung hierzu
bekommen, bleibf abzuwarfen. Mie BHeherr)chung der £Laundesinrache
1}{ Jüur unjre KRinder vuoON grtößtfer Hedeufung Jür 1Dr weiferes Sorf
kommen. Ebenjo wichtig iJt aber auch Q1e Erbhaltung Qer eu  en
O©prache Denn uan macht hier immer wieder O1e Erjahrung, 0aß
Rinder, OIE O1e Mutterjprache n1cHf mebr bebherr)chen, jehrt bald m
hiejigen YNolkstum UNfertaAaucChen und Jomift dem Deut)chtum un0 WwWus
JÜr u noch wichtiger Ü, dem Itennonitentum verloren geben ‘In
unjrer Deparfementshaupfitadf Srayu HNentftos bejindet )1CH eine
Landwirfjchaftsjchule, WO dgungen ım Alter DON 13 bi  9  & 16 dabren In
prakfijcher un0d theorefilcher £andwirtfk)chajt unterrichtet Wwetrden. o  E
Ochule 11l volljtändig kojtenlos in)| Unterkunjt, VYerpflegung und
2älche. DEr  1e€ WeN1g 012 einheimi)che Hevolkerung Oie Hemühungen
Qer Kegietung 3ZUTV Hebung DEr Yolksbildung 3Uu )cAaßen Wweiß, gebht
OArTaus DervOr, Oa Den 17 Ochülern Olejer Ochule auS unjeren
Xeihen )}tammen, O1e nach Ausjage 0S Dırektors 3U jeinen bejten
Schülern gehöten, obwobhl  . J1  1€ vorher utze Zeif panijchen Inter
ticCht gehabt haben

f$  ın



Wias 0As Rirchliche Bemeindeleben anbelanagt, J0 JUın0 WLr 1eßf
mf er Ausarbeitung einNetr BGemeindejaßung be)chäjtigt, nach Oeren
Annahme O1€ of)izielle BGründung DOoN einer QDEeT mehteren Bemeinden
erfolgen Joll, Oie 1CD Oannn enfl einer „Blaubensgemein]chajt Qer
Yiennoniten ın Ulruguay  9 zu)ammenjchließen. ‘In unjter 1e0lung
E mbu ıf bereifs QuTtCH reiwillige Opnpenden Pe1IN Andachtsraum IN
gericte un mf Hanken verjehen, oOwle auch mit eINeETr KRanzel, O1e
nicht HH e1n SoOhmuck)tück y  Ur  A Oiejen Andachtstaum UT, oNdern 29

auch Jür CinNe jnäter erbauende KRirche jein 170 Hr St Yogf un
jein Gobhn ın Nionfevideo en J1  18 nach Beliejerung ın Dem erforOet-
tichen AMaterial kojtenlos herge)tellt.

Niemn wr LU nocCh kur3z Oie Yierfeilung unjerer Gruppe ım
QANZEN an befrachten, J0 bietef )LCH e{wa Jolgendes 110 In (
mbu Nedeln S0 Samilien und F EinzelperjJonen, DON QeENEN ef{wa
Nerjonen ın INlontfevideo ın Otellung Jın0 ußerdem wohnen ın
oONfevVvLOEO un0 Umgebung noch e{wa 45 Samilien. ‘In
( 9 0Na en 10 Samilien eigene 9  a  Z  ujer gebautf unQ arbeiten 3UM
TE ın Qer dorfigen Tezxtiljabrik .  U0AmMmler  W In IT wohnen

Samilien, in 09 10NFB u13a und ın nat Samilien
aguf einet gemein)amen Bachtung Anu) der E)tancia Tiedemann
T4 Ln0 Samilien feils als YBächter, eils als Angejtellte
beichäftigt. (  1ne€  7 $ Mechanikerfamilie it ıIn XO F eine ıIn
Bu)henthal, eINeE ın Hay)ıatdy,, eineE 1 eparfemen r{{1

eine ım DYepartemen und Samilien in 2 {l

en kannn wohl ge)agt WEetDEN, OAß wır 3WUL nıcht 01€
Ausjicht aDeNn, hiet In Uruguau ın kurtzer Zeit teiCH 3 werden; aber
0A$S Jr Ja uch . nicht Der Zweck unjrer Auswanderung. ir wollen
DIELMMEDT ın Xuhe N0 Stieden UuNnjeres Blaubens en nach Qer 868ı
und Weile un)ter Y3üfer, verbunden mf DEr Vilege 0eS Bemeinde: und
BGemeinjchaftslebens. IInd WETILTL Qetr allmaächfige off uUuNns Jeinen egen
gibf, Oannn wıra Oiejes an UNs eiIne £UE€ Heimat wetrden, ın Qer mWr
unjer Sortfkommen und unjre fiijöß; eINE gufe Zukunjft en metü}en'.

Benjamin uUtu zum 7 BGeburtstag
ot Q uirting.

r haben Öie große Sreude, Rro) Dr IIC Unrtuh 3u Jel
eburfstage am 1951 nachträglich au} 0A$ herzlichjte

zu grafulieren. Nias EL Dem MNiennonitentum ın Den DeErgANgENEN dabrt
zehnfen bedeutetf haf und noch eOeUutTeT, LAßt JLCD nicht in inigen Geiten
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